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Vermuthliche
Witterung .

Diteſer Monat ſcheint
nicht zur ſtrengen Kaͤlte

geneigt zu ſeyn / ſondern
Wind , Regen u. Schnee
duͤrften mit trüben Ta⸗

gen und gelindem Wetter
abwechſeln .

Witterung
nach dem roojaͤhrigen

Kalender .
Soll Anfangs truͤb u.

tegneriſch ſeyn , hierauf

ziemlich kalt werden , ge⸗
gen das Ende aber Regen
u. rauh Wetter einfallen .

Wetter⸗ und

Bauern Regeln .
Wenn am 2. Hornung

die Sonne ſcheint , ſo ge⸗
rathen die Erbſen wohl .

Mattheis bricht Eis ;
findt er keins , ſo macht
er eins . Auf eine zeitige
Wärme ſolgt gemeinig⸗
lich eine rauhe Kaͤlte .
So lang die Lerche vor
Lichtmeß ſingt , ſo lang
ſchweigt ſie hernach . Ein
warmer Hornung bedeu⸗
tet einen kalten Maͤrz .

Wenn dieKatz imFebr .
liegt in der Sonne , ſo
muß ſie im Maͤrz wieder

hinter den Ofen .

Iſtwpetri Stuhlfeyerkalt

Die Lalt
noch laͤnger an⸗

alt .
Wenn im Hornung die

Schnaken geigen/
Muͤſſen ſte im Maͤrzen

ſchweigen .

ImFebr . hat der Bauer
gern noch Kaͤlte u. Schnee
beſonders Winde .

Iſt der Febr . warm ,
muß man auf ſeinen Heu⸗
Vorrath acht geben , weil

ein ſpaͤtes Fruͤhjahr zn
hoffen iſt .
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MReſen und Jahrmärkte .

Bern, den 18 . Februar .
Boͤblingen , Roß⸗Vieh⸗ und Kraͤmer⸗

markt donnerſtag vor Faſtnacht .
Bretten , Vieh⸗ u. Kraͤmerm . auf matth.

den 24. Febr. wie im Octob . bemeldt .

Brettach , auf matthaͤus .
Bruchſal , mittwoch nach mitfaſten .

Buͤhl in der marggrafſchaft , auf matth .
wie im Mai .

Carlsruhe , den 15 . Febr .
Duͤrrmenz , donnerſt . vor Faſtu .
Endingen , auf matthias .
Ettlingen , auf matthias . (Faͤllt matth .

auf freit . , ſamſt . , ſonnt . oder mont .

ſo iſt der markt dienſt. hernach . )
Freudenſtatt , an Lichtmeß .

Freiburg im Breisgau , donnerſt . in der
erſten Faſtenwoch .

Frieſenheim , in d. aten Woͤche vor Faſtn.
Groͤzingen im Oberant Durlach , Vieh⸗

und Kramerm . dienſt. vor matthias .

Haslach im Kinzingerthal , montag
nach Invocavit .

Heilbronn, Viehm . dienſt . v. Peterſtuhlf .
Heimsheim , Faſtn .
Hohenſtaufen , auf matthias .
Kippenheim in der Herrſchaft Mahl⸗

berg , auf matthias .
Leonberg dienſt . vor Lichtm . Roß⸗ und

Viebm . die uͤbrigen 2 Tage Kraͤmerm.
Liebenzell , Vieh⸗Flachs und Kraͤmer⸗

markt , donnerſtag nach Lichtmeß.
Loͤrrach , mittwoch vor matthias .
Pforzheim , Viehmarkt : den 6. Febr .

Riedlingen , montag vor Faſtnacht .
Riegel , auf Agatha .
Steinbach , haͤlt alle Monat 1 Jahrm .
Schliengen , montag vor Faſtn .
Schopfheim , dienſtag vor Faſtn .
Stauffen im Breisg . dienſt . nach Faſtn .
Stein bei Pforzh . zten mont . nachFaſtn .
Steinheim an der Murr , auf Lichtmeß .
Paihingen , den 2. dongerſt . vor Faſtn .
Zell , den zten montag in den Faſten .
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Auflöͤfung der Rechnungsauf⸗
gabe vom vorigen Jahre .

Das Raͤthſel von den Eyern
wird ſchon lange errathen

ſeyn. Man muß nemlich auf
eine Zahl denken , die ſelber un⸗
gerade iſt und nach dem Abzug
der gekauften Eyer allemal eine
ungerade Zahl zum Reſt zuruͤck⸗
laͤßt. Und das iſt hier die Zahl
Ein und dreyßig . Denn die
Haͤlfte davon iſt Fůnfzehn und
ein halbes , und noch ein hal⸗
bes Ey dazu ſind Sechs zehn .
So vtel kauft die erſte Nachbarinn
und folglich bleiben Fuͤnfzehn
im Reſt . Die Haͤlfte davon ſind
Sieben und ein halbes und
noch ein halbes dazu ſind Acht .
Und ſo bleiben noch Sieben .
Von dieſen wieder die Haͤlfte
und ein halbes dazu ſind Vier ,

und es bleiben Drey , und die
Haͤlfte von Drey mit einem hal⸗
ben mehr iſt Zwey , und ſo blei⸗
ben alle Eyer ganz und die Haͤnd⸗
lerinn behaͤlt Eins im Reſt .

Neue Aufgaben .

1I.Zvez Schaͤfer begegnen ſich mit
Schafen auf der Straße , Hans
ſagt zu Fritz : „ Gib mir eines
von deinen Schafen ! Alsdann
hab ich noch einmal ſo viel als
du . “ Fritz ſagt zu Hans : „ Rein ,
gib du mir eins von deinen ! Als⸗
dann hab ich eben ſo viel als du .
Nun iſt zuü errathen , wie viel
ein jeder hatte .

Dieſe Aufgabe iſt klein und

leicht . Folgende iſt auch nicht
ſchwer , aber artig . Nur muß
man richtig rechnen , und nicht

irre werden , was leicht moͤg⸗
lich iſt .

2.
Ein Mann hatte ſſeben Kin

der zu einem Vermoͤgen von
Da giengen ihn
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